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Der Jngendhort, dessen Versandt siir die Schweiz laut Inserat Schreiber dies

iiberiwmmcn hat, wird den titl. Lehrern und Lehrerinnen bestens empfohlen, Bereits ist

derselbe in 884 Erenivlaren in mehreren Kautoueu verbreitet und wird gern gelesen. Er

ist vorub eine geistig erfrischende Lektüre sür 16 — 1 >jähri^e Kinder, ist religiös, aber mcht

frömmelnd gehalten, illustrât » recht angenehm, inhaltlich vielseitig und belebend, in der

Schreibweise einfach, ohne aber etwa trivial zu sein, „Rätsel und Spielecke" erzeugen anre-

gende Unterhaltung und sind sehr gesucht. Bereits erschienene Nummern von 1896 ,endet

zur Einsicht oder als Abonnement gerne zu El, Frei, Einsiedcln.

Miefkasten der Aedaktion.
An die Zerren Lehrer /l, U, in 8p, — 9. in 15, — A, in /, TIi, U, in l),

— U in II — und ,4, e>, in /, „Geduld" heißt ein Blnmelcin, drum zuwarten,

s'kommt alles dran allgemach. — Set,-Lehrer e4, in U, und 1r. in b., Stengt! —-

Freund l'tr, U in 8t, t.l, So ist's recht, Geistliche und Weltliche mil,sen sich die Hände

reichen, — „(limlnm", Die 2te Angelegenheit gehört vors v, 0, was auch geschieht, --
Abonnenten willkommen! — Landsmann à, in <8, Knapp gehaltene Präparatirn n sehr

genehm. Gerade die Ost schweizer Kollegen sollen sich tiichtig einstelle» ; "ms mull >ns

andre greisen, soll die Sach gedeihlich reisen. Philipp Neri schließt im 4, Heft ab. Nach,ich!

Mal,nun». Die ganz sanios redigierten „Pädagogische Blätter" m München

schreiben »nzciähr also) „An wen sollen unsere „Blätter" noch kostenfrei gesendet werden 1

Schnelle Mitteilung möglichst ersolgreicher Austräge ist eiwünscht," Das Ding gesollt mir.

Drum an alle Leser: Eine Korrespondenzkarte zur Hand und sendet auch mir oder der tätigen

und dienstbeflissenen Expedition recht viele Adressen von kündigen Abonnenten. Zum vor-

aus besten Dank! Ihr Sektionspräsidenten, wie spät ist es an der Uhr? Nächstens wird

der VereinSbeitrag von 189 ä eingezogen. Spät, aber doch!

Die musikalische Urschwciz. Tänze und Unterhaltungsstllcke fur Piano-

sorte, komponiert von Johann Fuchs. Verlag der Musikalienhandlung Ferdinand
Birchler, Einsiedeln. Preis Fr. 4. —

Wenn der Carneval »aht, sollte auch der Klavierlehrer m,t seinem Schiller eine

lustige, kleine musikalische Exkursion machen und ihm statt des Regelbuches von Reiser

und der Tiktaktlbungen von Herz und der himmclanstrebcnden chrometischen Girassenläuse

einig- muntere Tänzchen Vorsitzen, So hat es wenigstens einst mem alter Musiklehrer

gehalten, und ich habe mich alleweil darauf gefreut. Überhaupt ist es gut, die strenge

Theorie hie und da wieder durch eine kleine humoristische Abschweifung zu unterbrechen.

Dazu ist die Sammlung von Fuchs wie geschaffen. Aber auch für den Lehrer und für
alle jene, welche Vergnügen haben am Studium eines urwüchsigen mustianschen Talentes,

ist diese Sammlung eine Freude Und ein Tanzsidler von Gottes Gnaden rst Johann

Fuchs, das kann ihm niemand abstreiten. Am besten gefallen mir von dieser Sammlung

Einsiedleraemüt" (Walzer) und „Schön Lenchen" (Masurka). Einem anderen mag etwas

anderes besser gefallen: jeder hat seinen Geschmack. Hie und da vermeint, man einen

leichtm Straun scher, Anklang zu hören, aber nicht lange, denn überall dringt zene der

Fuchs'schen Kapelle eigene Originaliiät wieder hervor, welche in der Urschwerz langst bekannt

ist und es auch verdient, in weiteren Kreisen bekannt zu werden.
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